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D A S  A U D I T  F Ü R  F I R M E N  Z U R  R E D U K T I O N  D E S  T H E R M I S C H E N  E N E R G I E V E R B R A U C H S

TECHNISCHE BESCHREIBUNG

• Dazu berechnet EINSTEIN den gesamten thermischen Energieverbrauch für alle Wärmever-

 braucher und teilt diesen in unterschiedliche Bestandteile auf.

• EINSTEIN prüft Möglichkeiten zur Prozessoptimierung und zeigt das Einsparungspotenzial

 durch die Anwendung effi  zienter Technologien auf.

• Mittels Pinch-Analyse werden Produktionssysteme untersucht und die möglichen Einspa-

 rungen durch Wärmerückgewinnung zwischen verschiedenen Prozessströmen errechnet.

• Basierend auf diesem reduzierten Wärmeverbrauch entwickelt EINSTEIN technische Alterna- 

 tiven zur Integration von effi  zienter und erneuerbarer Energieversorgung und beurteilt diese in 

 einer detaillierten Kostenkalkulation.

Wesentliche Vorteile eines thermischen Energieaudits nach der EINSTEIN Methode

Kostengünstig. Die Datenaufbereitung ist optimiert und erlaubt eine sehr rasche Ausarbei-

tung von Verbesserungsvorschlägen.

Hohe Qualität. EINSTEIN weist konkrete Zahlenangaben für energetische und ökonomische 

Einsparpotenziale aus, die durch ein saniertes Wärmeversorgungssystem erzielt werden. Die 

Alternativen umfassen alle wesentlichen Energieeffi  zienz - Technologien (Prozessoptimierung, 

Wärmerückgewinnung, Erneuerbare Energieträger).

Umfangreiche Bewertung. Erstellung einer groben Konzeption der kosteneffi  zientesten Alter-

nativen. Diese umfasst auch die Berücksichtigung der Umweltrelevanz und der Wirtschaftlich-

keit durch eine Gesamtkostenanalyse.

Unterstützung bei der Datenabschätzung. Eine Grobkalkulation für nicht direkt vorhandene 

Werte hilft eine erste Beurteilung mit wenigen Daten durchzuführen.

Verlässlich. Die Konsistenz der Daten wird automatisch überprüft.

Anwenderfreundlich. Leicht zu bedienende Schnittstellen zwischen den verschiedenen öko-

nomischen und energietechnischen Modulen.
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EINSTEIN ist eine Methode zur Ausarbeitung energieeffi  zienter Lösungen für Ihren Produktionsprozess. 

Der Schwerpunkt liegt dabei auf Energieeinsparung und dem Einsatz erneuerbarer Energieträger.

EINSTEIN – Das Instrument für thermische Energieaudits

Elemente des EINSTEIN Auditinstruments

Modul zur Datenbeschaff ung und Analyse
Datenüberprüfung und Benchmarking

Modul zur Prozessoptimierung
Technologische Optimierung

Modul zur Wärmerückgewinnung
Kalkulation des optimierten Wärmetauschernetzwerkes mit der Pinch-Analyse

Modul zur Energieversorgung und für Erneuer-
bare Energieträger   KWK, Wärmepumpen, Solarthermie, Biomasse

Modul zur Auswertung
Ökonomische, energetische und ökologische Bewertung

Berichtsmodul
Automatische Berichtserstellung
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Die schnelle und leichte Datenbeschaff ung mit automa-

tischer Ausarbeitung eines Fragebogens beinhaltet ein 

Verfahren zur Abschätzung von nicht verfügbaren Daten. 

Mithilfe der Benchmarking Datenbank wird der laufende 

Energieverbrauch von Firmen mit typischen Werten ähn-

licher Prozesse verglichen.

Instrumente

• Fragebogen für die Datenbeschaff ung

• Überprüfung der Konsistenz der Daten

• Verfahren zur Abschätzung nicht verfügbarer Daten

• Prozess-Benchmarking

Wärme- und Kälteverbund-

kurve einer fl eischver-

arbeitenden Firma

Aufteilung des aktuellen 

Energieverbrauchs: 

Wärmebereitstellung durch 

verschiedene Anlagen

Modul zur Datenbeschaff ung und Analyse  Datenüberprüfung und Benchmarking

Das Modul zur Wärmerückgewinnung unterstützt 

bei der Auslegung und Optimierung von geeigneten 

 Wärme tauschernetzwerken für Wärmerückgewinnung 

und Prozessintegration. Zu diesem Zweck analysiert EIN-

STEIN Prozessströme und überschüssigen Wärme- oder 

Kältebedarf und identifi ziert das Potenzial für Wärmerück-

gewinnung mittels Pinch-Analyse. Berücksichtigt werden 

Energiebedarf, Verfügbarkeit und zeitliche Abfolge der 

Prozesse.

Instrumente

• Kalkulation eines mathematisch optimierten Wärme-

 tauschernetzwerkes

• Berechnung des Energiebedarfs und der Wärmever-

 fügbarkeit für das Produktionssystem

• Anpassung des vorgeschlagenen Wärmetauschernetz-

 werkes an die Präferenzen des Anwenders

Die Wärme- und Kältemodule helfen die am besten ge-

eigneten Anlagen und Systeme zur Energiebereitstellung 

und -verteilung auszuwählen. EINSTEIN analysiert die 

 folgenden Möglichkeiten: Kraft-Wärmekopplung, Wärme-

pumpen, Solarthermie, Biomasseanlagen und konventio-

nelle Wärme- und Kältesysteme.

Als ersten Schritt nach der Datenbeschaff ung und Ana-

lyse zeigt die Prozessoptimierung die unterschiedlichen 

Möglichkeiten zur Effi  zienzsteigerung der bestehenden 

Prozesse und Anlagen auf. Das Modul weist den Stand der 

Technik für wichtige Prozesse wie z.B. Waschen, Trocknen 

oder Sterilisieren aus und ermöglicht Synergien zwischen 

Technologien unterschiedlicher Sektoren.

Instrumente

• Datenbank mit Anlagen zur Energiebereitstellung

• Planungsassistent für die Auslegung der Anlagen

Instrumente

• Datenbank des Standes der Technik und Maßnahmen

 zur Prozessoptimierung für verschiedene Anlagen

• Identifi zierung von Optimierungsmöglichkeiten für

 die in Prozessen angewendeten Technologien und 

 Anlagen

Modul zur Wärmerückgewinnung   Kalkulation des optimierten Wärmetauschernetzwerkes

Modul für Energieversorgung und Erneuerbare Energieträger 

KWK, Wärmepumpen, Solarthermie, Biomasse

Modul zur Prozessoptimierung  Technologische Optimierung und Pinch-Analyse

Systemsimulation mit EINSTEIN: 

Beitrag der unterschiedlichen 

Wärmeversorgungssysteme zur 

Abdeckung des Bedarfs

Planungsassistent für thermische 

Solarsysteme

Aufteilung des aktuellen 

Energieverbrauchs: 

Wärmebedarf einzelner 

Prozesse

Beispielseite des EINSTEIN 

Auditberichts

EINSTEIN berechnet die energetische Leistung der aus-

gelegten Energieversorgungsanlagen und beinhaltet 

eine Gesamtkostenbetrachtung  für die ökono mische 

und  fi nanzielle Bewertung. Diese basiert auf einer 

 Kosten  analyse aller Parameter, die die Wirtschaftlichkeit 

der Energieeffi  zienzmaßnahmen und von Anlagen zur 

Energiebereitstellung beeinfl ussen. Kosten für Wärme-

energieträger und Strom, Abschreibungen und zusätz-

liche Wartungskosten werden berücksichtigt. Als Ergeb-

nis erhält der Anwender eine Leistungsbeschreibung des 

Projekts, inkl. Budgetabschätzung, ökonomischer Road-

map und Information zur Finanzierung, z.B. Contracting.

Instrumente

• Dynamische Kalkulation der Leistung der Wärme- und 

 Kälteversorgungssysteme

• Automatische Gesamtkostenbeurteilung

• Referenz von nationalen Finanzierungsmöglichkeiten

EINSTEIN generiert automatisch einen umfangreichen 

Auditbericht, der die wesentlichen Ergebnisse zur Analyse 

des Ist-Standes und zu den ausgearbeiteten Alternativen 

zusammenfasst. Dieser Bericht kann ausgedruckt und der 

entsprechenden Firma übergeben werden.

Modul zur Auswertung Ökonomische, energetische und ökologische Bewertung

Berichts -Modul  Automatische Berichtserstellung


